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Am 23. November überreichte Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich den symbolischen Schlüssel für 

den Dorf- und Kindergarten(DoKi)-Bus in Wehingen an Peter Schmitt, Vorsitzender des Förder- und Trä-

gervereins Wehingen (2.v.r.) und freute sich mit den vielen Gästen. Mit dabei waren Martina Holzner, 

Dagmar-Ensch-Engel, beide Mitglieder des Landestages des Saarlandes, Daniel Kiefer, Bürgermeister 

der Gemeinde Mettlach, Frank Wagner, Mitglied des Landestages des Saarlandes, Stefan Ollinger, Orts-

vorsteher Wehingen, und Staatssekretär Roland Krämer (v.l.). (Foto: Landkreis Merzig-Wadern/W. Klein)  

Für das Neujahrsspringen im Zeltpalast Merzig am 12. Januar 2019 sind nur noch wenige Restkarten 

verfügbar. Wer dabei sein will, wenn Top-Springer unter der Kuppel des Zirkuszeltes um die Plätze 

kämpfen, sollte sich schnell noch Karten unter www.ticket-regional sicher. Oder als tolles Weihnachts-

geschenk unter den Baum legen. (Foto: Landkreis Merzig-Wadern/S. Rauch)
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Grußwort • Interkommunale Zusammenarbeit

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

schon wieder neigt sich das 
Jahr dem Ende zu und Sie hal-
ten die letzte Ausgabe der Kreis-
zeitung im Jahr 2018 in Händen. 
Ich hoffe, wir haben das Ziel, Sie 
kontinuierlich über die Arbeit 
des Landkreises zu informieren, 
erreicht. Wir haben viel gearbei-
tet. Im Frühjahr 2019 werden wir 
Ihnen einen vollständigen Über-
blick über die Arbeit der Land-
kreisverwaltung in unserem 
dritten Jahresbericht präsentie-
ren. Hier reicht der Platz leider 
nicht aus.

Wer es nicht erwarten kann: 
Schon seit dem Sommer haben 
wir unsere Internetseiten kom-
plett überarbeitet und bieten auf 

GRUSSWORT DER LANDRÄTIN

einer noch bürgerfreundliche-
ren und übersichtlicheren Web-
site viele Informationen für Sie 
an. Hier werden wir den Bürge-
rinnen und Bürgern in Zukunft 
auch möglichst viele Dienstleis-
tungen online zur Verfügung 
stellen. Schauen Sie mal rein!

Nun stehen erst einmal die Fei-
ertage und der Jahreswechsel 
vor der Tür. Ich wünsche Ihnen 
und Ihren Familien ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2019!

Ihre 

Daniela Schlegel-Friedrich
Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich 
(Foto: Tom Gundelwein)

INTERKOMMUNALE ZUSAMMENARBEIT: SEIT 1. NOVEMBER GEMEINSAME AUSBILDUNGSFÖRDERUNGS-
STELLE DER LANDKREISE MERZIG-WADERN UND SAARLOUIS  

Mit einer öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung über die Errich-
tung einer gemeinsamen Aus-
bildungsförderungsstelle sind 
die Landkreise Saarlouis und 
Merzig-Wadern in einem Auf-
gabenbereich eine interkom-
munale Zusammenarbeit ein-
gegangen. Gegenstand der 
Kooperation sind die Aufgaben 
nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz (BAföG) und 
Aufstiegsfortbildungsförde-
rungsgesetz (AFBG) einschließ-
lich der Widerspruchssachbear-
beitung. Die Zusammenarbeit 
soll die Servicequalität für die 
Antragsteller aus dem Landkreis 
Merzig-Wadern verbessern. 

„Wir sind überzeugt, mit dieser 
Kooperation dem Antragsteller 
zukünftig eine bessere Dienst-
leistung anbieten zu können. Für 

unsere Bürger entsteht im Nor-
malfall auch kein zusätzlicher 
Aufwand, da vieles per Post, 
Telefon oder Mail besprochen 
beziehungsweise weitergege-
ben werden kann. Anträge kön-
nen weiterhin im Landratsamt 
Merzig abgegeben werden,“ er-
klärt Landrätin Daniela Schlegel-
Friedrich. Die Antragsunterlagen 
mit sehr guten Erläuterungen 
sind unter  www.aufstiegs-
bafoeg.de abrufbar.  Auch der 
Saarlouiser Landrat Patrik Lauer 

sieht sein Sachgebiet durch die 
neue Kooperation gestärkt. „Wir 
bringen in der Betreuung der 
Antragssteller eine große Exper-
tise mit, die wir nun in der Zu-
sammenarbeit weiter ausbauen 
können. Aufträge werden stets 
zeitnah und kundenorientiert 
erledigt. Durch die Kooperation 
mit Merzig-Wadern werden wir 
uns um mehr Menschen küm-
mern und auch hier unsere sehr 
guten Standards wahren.“

Besucheradresse:
Amt für Ausbildungsförderung, Kaiser-Friedrich-Ring 31, 66740 Saarlouis

Servicezeiten:
Mo, Di, Do:  8.30 – 12 Uhr, 13.30 – 15.30 Uhr; Mi u. Fr nach Vereinbarung. 

Ansprechpartner: 
Herr König, 06831 444-165; Herr Schneider, 06831 444-479; Herr Strohm, 
06831 444-253
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DANIELA SCHLEGEL-FRIEDRICH MÖCHTE WEITER IN DIE AUSSTATTUNG VON SCHULEN UND DIE UNTER-
STÜTZUNG VON SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN BEI DER BERUFSORIENTIERUNG INVESTIEREN

Kreishaushalt 2019: Kreisumla-
ge liegt 2,7 Millionen unter der 
Finanzplanung und steigt ledig-
lich um 1,5 Prozent

Der Kreistag des Landkreises 
Merzig-Wadern wird in seiner 
Sitzung am Montag, 10. De-
zember den Kreishaushalt für 
das Jahr 2019 verabschieden. 
Die Kreisumlage soll nach dem 
Verwaltungsentwurf um nur 
1,5 Prozent ansteigen, in der 
Finanzplanung war ein Anstieg 
von 5,7 Prozent anvisiert. Das 
umlagerelevante Haushaltsvo-
lumen steigt um 3,6 Millionen 
auf insgesamt rund 107,7 Milli-
onen Euro. Davon werden 65,1 
Millionen auf die Städte und Ge-
meinde umgelegt. Der Umlage-
satz sinkt auch aufgrund der gu-
ten Einnahmesituation bei den 
Städten und Gemeinden von 
57,2 auf 53,9 Prozent. 

Die größten Ausgaben entste-
hen mit weitem Abstand nach 
wie vor in den Bereichen Ju-
gend und Soziales. 76,6 Millio-
nen Euro und damit 71 Prozent 
des gesamten Kreishaushaltes 
fließen in diese beiden Aufga-
bengebiete. Für die Schulen ent-
hält der Haushaltsentwurf 14,5 
Millionen Euro. 3,3 Millionen 
sollen auch mit Hilfe von Zu-
schüssen in die Ausstattung der 
Kreisschulen investiert werden. 
Hohe Summen fließen in Tech-
nik, aber auch in Themen wie 
Schulhofgestaltung und neue 
Raumnutzungskonzepte. 

Investiert werden soll auch in 
das Thema Berufsorientierung. 
An allen Gemeinschaftsschu-
len soll nach den Vorstellungen 
der Landrätin ab dem Schul-
jahr 2019/ 2020 eine halbe So-
zialarbeiterstelle geschaffen 
werden. „Wir stellen fest, dass 

sich die Kinder immer schwe-
rer tun, sich für einen Beruf zu 
entscheiden. Viele landen nach 
ihrem Abschluss in unergiebi-
gen Warteschleifen, während 
die Betriebe händeringend nach 
Auszubildenden und später 
nach Fachkräften suchen. Wir 
müssen deshalb alles daran set-
zen, das Potential, das in unse-

ren Kindern steckt, rechtzeitig zu 
heben. Ich bin der festen Über-
zeugung, dass wir mit der Ins-
tallation eines kontinuierlichen 
Kümmerers vor Ort die Schulen 
deutlich erfolgreicher als bisher 
unterstützen können“, so die 
Landrätin zu den Plänen ihrer 
Verwaltung. 

Die Ausgabenbereiche nach dem Verwaltungsentwurf auf einen Blick (Grafik: Landkreis).

JUBILÄUMSVERANSTALTUNG IM LANDRATSAMT -                                                             
100 JAHRE FRAUENWAHLRECHT
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ERFOLGREICHER AUFTAKT DER VERANSTALTUNGSREIHE „SCHULE OHNE DROGEN“

Für Kinder und Jugendliche hält 
die Welt zahlreiche und vielfälti-
ge Chancen und Risiken bereit. 
Insbesondere in der Phase der 
Adoleszenz müssen sie wichtige 
Entwicklungsaufgaben bewälti-
gen. Eine davon ist die Ausein-
andersetzung mit den Themen 
Genuss, Konsum und Abhän-
gigkeit von Alkohol, Tabak, ille-
galen Drogen, digitalen Welten 
und vielem mehr. Hinzu kommt, 
dass Alkohol, Nikotin und Ta-
bak, Arzneimittel, aber auch ille-
gale Substanzen zunehmend als 
„normale Lebens-Mittel“ wahr-
genommen werden. Nicht nur 
Erwachsene, sondern auch Kin-
der und Jugendliche nehmen 
sie als selbstverständlich wahr 
und gehen oft bedenkenlos mit 
ihnen um.

Im Landkreis Merzig-Wadern 
gibt es neben den Schulen 
zahlreiche Institutionen, die im 
Bereich Suchtprävention für 
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene gute Arbeit leis-
ten. Trotz all dieser Bemühun-
gen und Erfolge lässt sich leider 
nicht verhindern, dass es auch 
in Schulen zu schwierigen Situ-
ationen im Zusammenhang mit 

Substanzmittelkonsum kommt. 

Es stellen sich daraufhin vielfäl-
tige Fragen. Welche Handlungs-
möglichkeiten haben Eltern, 
wenn ihr Kind konsumiert? Was 
können Erwachsene tun, damit 
Kinder und Jugendliche erreich-
bar bleiben und wie kann es 
gelingen, dass sich Kinder und 
Jugendliche zu selbstbewussten 
und eigenverantwortlichen Er-
wachsenen entwickeln? Welche 
Aufgaben haben Eltern, erwach-
sene Bezugspersonen und päd-
agogische Fachkräfte in diesem 
wichtigen Prozess? 

Mit der Veranstaltungsreihe 
„Schule ohne Drogen“ stellt 
sich der Landkreis Merzig-Wa-
dern auf Initiative der Landrätin 
Daniela Schlegel-Friedrich die-
sen Fragen und will mit zahl-
reichen Veranstaltungen, die 
in den einzelnen Sozialräumen 
stattfinden, präventiv auf dieses 
gesellschaftliche Problem auf-
merksam machen und sowohl 
Eltern, Pädagogen als auch Kin-
dern und Jugendlichen Hand-
lungsalternativen anbieten.

Zur Auftaktveranstaltung der 
Veranstaltungsreihe „Schu-
le ohne Drogen“ begrüßte am 
Donnerstag, 25. Oktober, ab 18 
Uhr Landrätin Daniela Schlegel-
Friedrich über einhundert Teil-
nehmer im Landratsamt Merzig. 

„Da auch an den Schulen des 
Landkreises zunehmend Dro-
gen konsumiert werden, möch-
te der Landkreis als Träger der 
Schulen, der Jugendhilfe und 
des Gesundheitsamtes bei meh-
reren Veranstaltungen alle be-
teiligten Personen für dieses 
wichtige Thema sensibilisieren 
und unterstützen. Eltern, Päd-
agogen sowie die Kinder und 
Jugendliche selbst wissen oft 

(v.l.) Helmut Kuntz, Joachim Bechtold, Dr. med. Daniel Böhm, Gerd Bermann und Carina Schweitzer be-
antworteten die Fragen von Roman Bonnaire (3.v.r.). (Foto: Landkreis Merzig-Wadern/Nathalie Hammes)

 Impulsvortrag Helmut Kuntz (Foto: Landkreis Merzig-Wadern/Nathalie Hammes)
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zu wenig über die Gesundheits-
gefährdung durch Suchtmittel 
aller Art. So werden Drogen in 
unserer Leistungsgesellschaft 
von Schülerinnen und Schüler 
auch zunehmend als Dopingmit-
tel und Beruhigungsmittel kon-
sumiert, um auf der einen Seite 
die schulischen Leistungen zu 
steigern und andererseits da-
nach wieder zu entspannen.  Ein 
Teufelskreis, der oft zum Zu-
sammenbruch des ganzen Sys-
tems führt“, so die Landrätin in 
der Begrüßung. 
Dass vor der konkreten Hilfe der 
Aufbau einer Vertrauensbasis 
steht, erklärte der Familienthe-
rapeut und langjährige Mitar-
beiter der Drogenberatungsstel-
le Saarbrücken Helmut Kuntz. 
Schwerpunkt seines Vortrages 
mit dem Titel „Ermunterung 
zum Leben – Alternativen zu 
Drogen und Sucht“ war die Su-
che des Menschen nach einem 
glückenden Leben, denn wer 
glücklich und zufrieden ist, der 

braucht keine Drogen. Zeit, Lie-
be, Träume und die Macht der 
Gedanken seien in dem Zusam-
menhang sehr wichtig, aber lei-
der Faktoren, die in der heutigen 
Leistungsgesellschaft nicht im 
Fokus stünden. 

Viele Themen und Fragen wur-
den in der anschließenden Podi-
umsdiskussion besprochen, die 
Roman Bonnaire vom Saarlän-
dischen Rundfunk moderierte. 
In dieser Expertenrunde spra-
chen Helmut Kuntz, Joachim 
Bechtold und Dr. med. Daniel 
Böhm, Facharzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie und Neu-
rologie, beide vom SHG Klini-
kum Merzig, Gerd Bermann, 
Schulleiter der Peter-Dewes-
Gemeinschaftsschule Losheim, 
und Carina Schweitzer von der 
Suchtberatungs- und Suchtprä-
ventionsstelle im Haus der AWO 
Merzig.

Gelegenheit zum Austausch bot 
ab 17.30 Uhr der Markt der Mög-
lichkeiten mit verschiedenen 
Informationstischen von Mit-
gliedern des Forums für Sucht-
fragen, an der Cocktail-Bar von 
Juz United wurden alkoholfreie 

Cocktails gereicht. 

Unterstützt wurden dieser 
Abend und die Veranstaltungs-
reihe durch eine Spende von 
Globus Losheim. 

Diese Veranstaltung war der Auf-
takt einer ganzen Reihe von Ver-
anstaltungen und Aktionen, zum 
Beispiel die Aktion „7 aus 14“, 
Aktionen der Forumsmitglie-
der wie Präventionsworkshops 
an Schulen und die Informati-
onsveranstaltung „Schwanger 
ohne“ sowie die Aktionswoche 
„Alkohol“.  

Infos zur Veranstaltungsreihe 
gibt es im Internet auf https://
www.merzig-wadern.de/Sozia-
les-Gesundheit/Sucht-und-Prä-
vention

Die Veranstaltungsreihe ist eine 
Kooperation des Landkreises, 
des Forums für Suchtfragen 
unter der Federführung des Ge-
sundheitsamtes des Landkrei-
ses und der Beratungsstelle der 
AWO. Die Zusammenarbeit der 
verschiedenen Institutionen und 
Ansprechpartner wird durch den 
Landkreis koordiniert. 

Markt der Möglichkeiten  (Foto: Landkreis Merzig-Wadern/Nathalie Hammes)
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www.merzig-wadern.deNeue Internetseite
LANDKREIS MERZIG-WADERN SETZT BEI NEUER WEBSITE AUF FRISCHE OPTIK UND MEHRWERT FÜR 
DIE BÜRGER

Die Kreisverwaltung Merzig-Wa-
dern präsentiert sich seit dem 
Sommer mit einem überarbeite-
ten Internet-Auftritt. Die Inhalte 
sowie die visuelle Darstellung 
der Internetseite wurden neu 
konzipiert und verbessert. Die 
neue Gestaltung zählt zu den 
auffälligsten Veränderungen: 
Die Website besticht durch ein 
übersichtliches und freundli-
ches Design, gut strukturiert in 
einer modernen Optik. 

Die Internetseite wurde eben-
falls an die zeitgemäße Nut-
zung, sowohl mit Computern als 
auch mit mobilen Endgeräten, 
angepasst. Basierend auf einem 
responsiven Webdesign, kann 
die Website unterwegs mit Ta-
blet oder Smartphone bequem 
besucht werden. 

Mit der neu gestalteten Website 
bietet die Kreisverwaltung den 
Bürgern des Landkreises und 
den Internet-Besuchern einen 
benutzerfreundlichen Zugang zu 
Dienstleistungen und Informati-
onen über die Kreisverwaltung 
und die Region Merzig-Wadern. 
Auf der Startseite werden die 
Besucher im Bereich „Aktuel-
les“ und „Termine“ über Neu-
igkeiten zur Arbeit der Kreisver-
waltung informiert. 

Die Navigation wurde in ver-
schiedene Kategorien aufgeteilt: 
„Verwaltung|Politik“ präsentiert 
die Kreisverwaltung mit ihrem 
Leitbild, ihrer Geschichte und 
Abteilungen. Die politische Ar-
beit des Landkreises wird eben-
falls optimaler dargestellt: Wer 
mehr über die Arbeit der Kreis-
Gremien und die Mandatsträger 
wissen möchte, den informiert 
das Bürgerinformationssystem 
auf http://buergerinfo.merzig-
wadern.de  

„Die Aufteilung der Themenbe-
reiche orientiert sich an den In-
teressen und Bedürfnissen un-
serer Kundinnen und Kunden“, 
erklärt Landrätin Daniela Schle-
gel-Friedrich, „das sind neben 
den Bürgerinnen und Bürgern 
des Landkreises Merzig-Wadern 
ebenfalls an der Region Inter-
essierte, die hier gerne Urlaub 
machen möchten“. Im Bereich 
„Service“ finden sich Adressen, 
Ausschreibungen, Dienstleis-
tungen, der Pressebereich und 
Stellenangebote. Neu ist der 
Bereich „Flyer|Formulare“: Dort 
werden Flyer und Formulare 
themenorientiert angeboten. 

Mit dieser Neugestaltung wird 
ein weiteres digitales Angebot 
für den Bürger in Angriff genom-
men: Anträge sollen als online 
ausfüllbarer, druckbarer Antrag 
sowie als versendbarer Antrag 
zur Verfügung gestellt werden. 
„In Zeiten der Digitalisierung 
möchten wir gerne die vorhan-
denen technischen Möglichkei-
ten ausschöpfen“, erklärt Land-
rätin Daniela Schlegel-Friedrich. 

„Nach und nach werden wir 

den Online-Zugang zu unseren 
Dienstleistungen ausbauen. Dies 
ist ein dynamischer Prozess, 
den wir stetig weiterbearbeiten. 
Heute können bereits Anträge 
auf Schwerbehindertenparkaus-
weise komfortabel von zuhau-
se aus erledigt werden; auf der 
Website des Landkreises steht 
neben einem ausfüllbaren und 
druckbaren Antrag auch ein on-
lineversandfähiger Antrag zur 
Verfügung, bei dem Foto und 
Ausweis hochgeladen und mit-
gesendet werden“. 

Auch an Barrierearmut wurde 
gedacht: Bei der Neugestaltung 
wurde eine Vorlesefunktion mit 
eingebaut. „Mit Hilfe des Read-
Speaker webReader können In-
halte auf der Webseite laut vor-
gelesen werden. Die Webseite 
des Landkreises Merzig-Wadern 
versucht, so weit wie möglich 
auf Webbarrieren zu verzich-
ten“, ergänzt Landrätin Schle-
gel-Friedrich.

Der Internetseite stehen jetzt 
auch mittels des Google Über-
setzers andere Sprachen zur 
Verfügung.



Verkauf & Werkstatt
Sie finden uns in unserem Neubau, Zum Wiesenhof 82a
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Ausstellung: Kunst und Kul-
tur gemeinsam tragen, Thema 
„Freiheit“. Eine Ausstellung 
des Kreiskulturzentrums Villa 
Fuchs e.V. in Kooperation mit 
der Kreisstadt Merzig und dem 
Schloss Fellenberg. Dauer der 
Ausstellung: 29.11.2018 bis 
25.01.2019, Eintritt frei

Chanson-Abend zum Internatio-
nalen Frauentag mit Anne Scho-
enen und Band am Freitag, 8. 
März 2019, 19 Uhr. In Kooperati-
on mit der Gleichstellungsstelle 
im Landkreis Merzig-Wadern.

Ausstellung Photowelten - 
Querschnitt durch die Foto-
sammlung. Maria Wallpott des 
19. und 20. Jahrhunderts, Eröff-
nung am 10. März 2019, 11 Uhr. 
In Zusammenarbeit mit dem 
Landesarchiv Saarbrücken. Dau-
er der Ausstellung: 12.03. bis 

TERMINE UND SCHLIESSZEITEN                                                    
MUSEUM SCHLOSS FELLENBERG

Herr Andreas Schönhofen
Herr Schönhofen ist am 6. Februar 2018 im Alter von 94 Jahren verstorben.

Von 1947 bis 1983 war Herr Schönhofen als Angestellter im öffentlichen 
Dienst beschäftigt, seit 1970 als Kassierer beim Landratsamt Merzig.

Herr Alois Baltes
Herr Baltes ist am 19. August 2018 im Alter von 91 Jahren verstorben.

Von 1946 bis 1985 war Herr Baltes als Beamter, seit 1975 in der Funktion des 
büroleitenden Beamten, beim Landkreis Merzig-Wadern beschäftigt.

Herr Raimund Lauer
Herr Lauer ist am 4. September 2018 im Alter von 80 Jahren verstorben. 

Von 1961 bis 2000 war er als Hygienekontrolleur beim Gesundheitsamt       
Merzig-Wadern beschäftigt.

Der Landkreis Merzig-Wadern wird ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Landkreis Merzig-Wadern    
Die Landrätin     Für den Personalrat 
Daniela Schlegel-Friedrich   Jutta Schmitz

Im Dezember ist die Burggast-
ronomie an den Wochenenden 
von 11 Uhr bis 16 Uhr geöffnet. 
Das Museum ist geschlossen. 
Die Türme sind je nach Witte-
rung geöffnet. Im Januar und 
Februar befindet sich die Burg 
im Winterschlaf.

Im Internet: 
www.burg-montclair.de

WINTERÖFFNUNGSZEITEN AUF 
DER BURG MONTCLAIR 

Ab 1. Dezember verabschiedet 
sich die Römische Villa Borg in 
die Winterpause. Die Taverne 
freut sich aber weiterhin über 
Reservierungen für die Weih-
nachtszeit.

Im Internet:
www.villa-borg.de

WINTERPAUSE IN DER          
RÖMISCHEN VILLA BORG

14.04.2019. Eintritt frei

Das Kreisheimatarchiv ist alle 
14 Tage, mittwochs von 17 Uhr 
bis 20 Uhr für Besucher geöff-
net. Öffnungstermine: 2. Januar 
2019, 16. Januar 2019, 30. Janu-
ar 2019, 13. Februar 2019, 27. Fe-
bruar 2019. Eintritt frei. 

Mit Bitte um Beachtung: Das 
Museum ist vom 22.12.2018 bis 
01.01.2019 geschlossen.

Im Internet:
www.museum-schloss-fellen-
berg.de

Der Landkreis Merzig-Wadern trauert um seine verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter
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Nachruf
Der frühere Landrat des Landkreises Merzig-Wadern

Herr Kurt Matthias Linicus
ist am 9. November 2018 im Alter von 97 Jahren verstorben. 

Herr Linicus war von 1952 bis 1985 Landrat des Landkreises Merzig-Wadern. In dieser 
Zeit hat er sich mit großem Engagement für den wirtschaftlichen Aufschwung und die 
Modernisierung des Landkreises eingesetzt. In seine Amtszeit fielen die Ansiedlung neu-
er Betriebe und die Schaffung von Arbeitsplätzen, der Bau und die Erweiterung von zahl-
reichen Schulen und der Neubau des Kreiskrankenhauses. Ein besonderes Anliegen war 
ihm die Entwicklung der Landwirtschaft, des Obst- und Gartenbaus sowie des Weinbaus. 
Große Verdienste hat Herr Linicus auch im Bereich des Tourismus erworben. Auf seine 
Initiative wurde der Kreisfremdenverkehrsverband, Vorgänger der heutigen Saarschlei-
fenland Tourismus GmbH, gegründet. Mit der Neustrukturierung der Volkshochschule 
und der Musikschule sowie der Unterstützung der Christlichen Erwachsenenbildung hat 
er die Erwachsenenbildung deutlich ausgebaut und modernisiert.

Große Verdienste hat er sich auch durch sein soziales Engagement erworben. So war 
er lange Jahre Vorstandsmitglied und Verwaltungsratsvorsitzender des SOS-Kinderdorf 
e.V. und gehörte zu den Gründervätern des SOS-Kinderdorfes in Merzig. Unter seinem 
Vorsitz wurde auch der Hilfsfonds „Bürger in Not” ins Leben gerufen. 

Für sein umfängliches ehrenamtliches Engagement wurde er mit dem Bundesverdienst-
kreuz 1. Klasse und dem Saarländischen Verdienstorden ausgezeichnet.

In seiner dreiunddreißigjährigen Amtszeit hat Herr Linicus Beachtliches geleistet und 
sich bleibende Verdienste erworben. Sein jahrzehntelanges Handeln galt stets dem 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Merzig-Wadern. 

Wir werden Herrn Kurt Matthias Linicus ein ehrendes Andenken bewahren.

Merzig, 12. November 2018
Landkreis Merzig-Wadern

Die Landrätin

Daniela Schlegel-Friedrich

Der Landkreis Merzig-Wadern trauert um seinen 
verstorbenen ehemaligen Landrat
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SPARKASSE MERZIG-WADERN UND SPARKASSEN-FINANZGRUPPE SAAR WEITERHIN VERLÄSSLICHER 
PARTNER BEIM SPARKASSENCUP

Vom 27. – 29. Dezember 2018 
findet zum 32. Mal in Folge das 
über die Landesgrenzen be-
kannte, internationale Turnier 
für Handball- und Jugendna-
tionalmannschaften statt. Seit 
2013 sind die Sparkasse Merzig-
Wadern und die Sparkasen-Fi-
nanzgruppe Saar Hauptsponsor 
und Namensgeber des Spar-
kassenCups. Im Vorfeld des 
diesjährigen Turniers wurde zur 
Freude aller Handballfreunde 
der Sponsorvertrag um weite-
re drei Jahre bis einschließlich 
2021 verlängert.

Vorstandsvorsitzender Frank 
Jakobs und Vorstandsmitglied 
Wolfgang Fritz konnten dazu 
die Präsidentin des Sparkas-
senverbandes Saar, Cornelia 
Hoffmann-Bethscheider, Vor-
standsmitglieder des ausrich-
tenden HSV Merzig-Hilbringen 
mit ihrem Vorsitzenden, Dirk 
Ströker, sowie den Vorsitzenden 
des Vereins der Sporttreibenden 
Vereine Merzig, Frank Wagner, 
MdL, zur offiziellen Vertragsver-
längerung begrüßen.

Herr Jakobs erinnerte zunächst 
an den Beginn der Partnerschaft 
im Jahr 2013. „Unser Ansin-
nen war es von Beginn an, die 
zunächst nur für 2013 bis 2015 
geschlossenen Kooperation  für 
einen deutlich  längeren Zeit-

raum anzustreben. Die Attrakti-
vität des Turniers war uns bes-
tens bekannt und wir konnten 
uns in den ersten Jahren von 
der Professionalität der Turnier-             
organisation überzeugen. Auf 
dieser Grundlage haben wir 
auch in 2015 eine Verlängerung 
der Partnerschaft um weitere 
drei Jahre vereinbart.“ 

Das hohe Niveau dieses Tur-
niers konnte in den Folgejahren, 
trotz eines in 2017 vollzogenen 
Umbruchs im Vorstand des HSV 
Merzig-Hilbringen, problemlos 
gehalten werden. Daher war für 
die Sparkasse Merzig-Wadern 
und die Sparkassen-Finanzgrup-
pe Saar in diesem Jahr eine 
zweite Verlängerung des Spon-
sorings selbstverständlich. Da-
mit hat der HSV Merzig- Hilbrin-
gen Planungssicherheit für die 
kommenden Jahre, was insbe-
sondere bei der Organisation 
eines solch großen Turnieres 
unbedingt erforderlich ist. Frau 
Hoffmann-Bethscheider, die 
2015 erstmals das Turnier ken-
nenlernen durfte, sagte mit Blick 
auf die Vertragsverlängerung: 
„Ich bin ein Fan des Sparkas-
senCups. Fan deshalb, weil die-
ses Turnier eine hohe sportliche 
Attraktivität hat, hervorragend 
organisiert ist und an den drei 
Tagen eine tolle Atmosphäre 
herrscht.“ 

v.l.n.r.; Michael Lux, Marius Friedrich, Dirk Ströker, Astrid Moritz, Cornelia Hoffmann- Bethscheider, Frank 
Jakobs, Wolfgang Fritz 

Der SparkassenCup ist eines der 
wenigen großen Turniere, das  
im Sportkalender des Saarlan-
des ein besonderes Highlight 
darstellt. Es ist ein Turnier mit 
überregionaler Strahlkraft und 
nach den Worten von Frau Hoff-
mann-Bethscheider passt dieses 
Turnier hervorragend zur Spar-
kassenFinanzgruppe. Wir sind 
froh, auch weiterhin Partner des 
HSV Merzig-Hilbringen zu sein.

Die Präsidentin des Sparkas-
senverbandes Saar und der 
Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Merzig-Wadern betonten 
zudem, dass es in der aktuell 
schwierigen Situation im Saar-
sport angezeigt ist, Flagge für 
den Sport zu zeigen und weiter 
ein verlässlicher Sponsorpartner 
für die vielen Vereine im Land 
zu sein. Der 1. Vorsitzender des 
HSV, Dirk Ströker, dankte auch 
im Namen seiner Vorstandsmit-
glieder für die großzügige Un-
terstützung und sagte zu, dass 
auch weiterhin die Mitglieder 
des HSV Merzig-Hilbringen mit 
viel Engagement und Herzblut 
dieses Turnier veranstalten wer-
den. Es gilt laut Ströker jedes 
Jahr dazu zu lernen, um das  
hohe Niveau des Sparkassen-
Cups aufrecht zu erhalten.

Auch für das diesjährige Turnier 
konnten namhafte National-
mannschaften gewonnen wer-
den, die ein Garant  für hoch-
klassige und  spannende Spiele 
sind. So nehmen neben der Na-
tionalmannschaft Deutschlands 
und der Saarauswahl der Titel-
verteidiger Island, die Mann-
schaften der Niederlande, von 
Dänemark, der Tschechei, von 
Finnland und der Schweiz an 
dem Turnier teil. 
Der Vorverkauf hat begonnen 
und Tickets sind über Ticket Re-
gional erhältlich. 








